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Geltungsbereich, Verbindlichkeit, Weitergaberecht 

Gilt für Bosch-Gruppe 

Verbindlich für Alle Standorte der Bosch-Gruppe innerhalb der EU  

Verbindlich durch FKS-Beschluss:2006-03-23, MCM-Beschluss:2018-11-09 

Empfohlen für Alle Standorte der Bosch-Gruppe außerhalb der EU  

Weitergabe Uneingeschränkt möglich 

Diese Bosch-Norm ist für Lieferanten verbindlich, wenn sie Bestandteil der Bestellung ist.
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Allgemeine Information 

Normenreihe N51M Werkzeugmaschinen, Liefervorschriften  

Normensachbearbeiter snm1si C/TED (497) 

Dokumentsprache de 

Originalsprache de 

Übersetzung 

Freigabedatum Ausgangssprache Zielsprache Bearbeiter 

- - - - 

Im Zweifelsfall gilt diese Bosch-Norm in ihrer Originalsprache. 
Das Komma dient als Dezimalzeichen. 
Gültige Ausgabe nur in NormMaster. Kopien unterliegen nicht dem Änderungsdienst. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Bosch-Norm legt die allgemeinen Liefervorschriften für Maschinen, Anlagen und Fertigungseinrichtungen (MAE) 

fest. 

2 Verbindlichkeit und mitgeltende Vorschriften 

Die Bosch-Norm N51M M20 gilt verbindlich innerhalb der EU für alle Maschinentypen. Für alle anderen Regionen wird die 
Übernahme der N51M M20 empfohlen. Bei der Umsetzung sind länderspezifische Gesetzgebungen und Regelungen zu 
berücksichtigen. 

Abweichungen von der N51M M20 sind grundsätzlich mit dem jeweiligen Leitwerk abzustimmen. Die folgenden Normen 

und Richtlinien sind einzuhalten, bei überbetrieblichen Normen jeweils in der zum Zeitpunkt der Inverkehrbringung 

gültigen Fassung, bei Bosch-Normen in der Fassung, die der Beauftragung zugrunde liegt: 

1. Umweltgerechte Gestaltung nach Verordnung (EU) 2019/1781. Darüber hinaus bevorzugen wir bei gleicher 

Funktionalität energieeffiziente MAE, die den Grundsatz der Nachhaltigkeit von Ressourcen unterstützen. 

2. Elektrische Ausrüstung nach DIN EN 60204-1:2019-06 und Bosch-Normen: N51M M23*N56A 05M0023, 

N54 B3*N56A 05002, N54 C1, N54 D2, N54 D4, N54 D6, N54 D8 

3. Hydraulische und pneumatische Einrichtungen als Einzelaggregate sowie als Bestandteil von Maschinen, nach 

Bosch-Norm N51M M23*N56A 05M0023 

4. IT-Sicherheit von Maschinen, Anlagen und Fertigungseinrichtungen (MAE) nach Bosch-Norm N51M M27 

5. Grundlegende Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen nach EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG. 

Die funktionale Sicherheit von Maschinen ist nach DIN EN ISO 13849-1:2016-06 auszuführen! 

6. Forderungen aus gesetzlichen Regelungen zum Arbeits-, Brand und Umweltschutz 

• Selbständige Einhaltung der Vorschriften auch bei Montagearbeiten in unseren Standorten 

7. Arbeitsplatzgestaltung und -Abmessungen nach ergonomischen Gesichtspunkten gemäß N62A 3.3 

(siehe Bosch GlobalNet C/TMP2) 

8. Gestaltung von Bildschirmarbeitsplätzen nach N 2588 (verbindlich nur für Robert Bosch GmbH in Deutschland). 

9. Open Source Software („OSS“) darf nur dann in den MAE enthalten sein, sofern dies BOSCH anhand einer 

vollständigen und abschließenden Liste der enthaltenen OSS vorab mitgeteilt wurde. Die Liste muss den Namen und 

die Versions-Nummer der OSS-Komponente sowie eine Herkunfts-URL und den Namen und die Versions-Nummern 

der jeweils anwendbaren OSS-Lizenzen enthalten. 

Der Lieferant hat sämtliche Pflichten vollständig einzuhalten, die in irgendeiner Form mit etwaiger in den MAE 

enthaltener OSS zusammenhängen (einschließlich z.B. OSS-Lizenzen und Urheberrecht), und BOSCH sämtliche zur 

Erfüllung etwaiger OSS Lizenzpflichten erforderlichen Unterlagen zusammen mit den MAE zu übergeben. 

Der Lieferant verpflichtet sich, diese Vorschriften einzuhalten. Abweichungen von der Bosch-Norm sind im Angebot 

auszuweisen und müssen spätestens bei der Auftragserteilung dokumentiert werden. Abweichungen ohne unsere 

Zustimmung müssen vom Lieferanten kostenfrei für uns geändert werden. 

Die Mitwirkung des Bestellers bei der technischen Lösung oder die Genehmigung von Konstruktionsmerkmalen 

entbinden den Lieferer nicht von seiner alleinigen Verantwortung für eine einwandfreie Funktion und schränken in keiner 

Weise die zugesicherten Eigenschaften ein. 

3 Verwendung von Bosch-Erzeugnissen 

Soweit möglich sind Erzeugnisse der Bosch-Gruppe zu verwenden. 

SN
T1

FE
  2

02
3-

01
-2

6 
 N

or
m

M
as

te
r

https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=DIN+EN+60204-1&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N51M+M23&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+B3&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+C1&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+D2&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+D4&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+D6&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+D8&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N51M+M23&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N51M+M27&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=DIN+EN+ISO+13849-1&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N62A+3.3&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N+2588&ausg=*


 

 Bosch-Norm | 4 497 010 554 | N51M M20 | 2022-11-23 4 | 11 

 

© Robert Bosch GmbH. Alle Rechte vorbehalten, auch bzgl. jeder Verfügung, Verwertung, Reproduktion, Bearbeitung, Weitergabe sowie für den Fall von Schutzrechtsanmeldungen. 

4 Arbeits-, Brand- und Umweltschutzanforderungen 

4.1 Arbeitsschutz 

a. Gefährdungen müssen anhand durchgeführter Risikobewertung minimiert werden. 

b. Der Lieferer gewährt BOSCH auf Verlangen Einsicht in die Risikobewertung der Gesamtanlage  

(z.B. Werkzeugmaschine mit integrierter Späneförder- und Brandschutzanlage). 

c. Kennzeichnen mit "CE"-Zeichen und Übergabe der EG-Konformitätserklärung. 

d. MAE müssen hinsichtlich Lärmemissionen dem Stand der Technik entsprechen. Für eine einzelne MAE soll der 

Emissionsschalldruckpegel einen Wert von 80dB(A) deutlich unterschreiten.  

Soweit länderspezifische Regelungen höhere Anforderungen an MAE stellen, gelten diese vorrangig. 

e. Der Lieferant kommt seiner Informationspflicht nach Artikel 33(1) der REACH Verordnung 1907/2006/EG an den 

Kunden nach. 

f. Die Verwendung von Stoffen, Gemischen oder Erzeugnissen mit Stoffen im Lieferbestandteil nach Anhang XIV 

der REACH Verordnung 1907/2006/EG, für die eine Zulassungspflicht besteht, muss explizit vom Kunden 

freigegeben werden. Umgekehrt informiert der Kunde den Lieferanten, wenn er entsprechende Erzeugnisse oder 

Stoffe (z.B. für die Ausprobe) beistellt. 

g. Die Verwendung von Stoffen, Gemischen oder Erzeugnissen mit Stoffen im Lieferbestandteil nach Anhang XVII 

der REACH Verordnung 1907/2006/EG, für die eine Beschränkung besteht, muss explizit vom Kunden 

freigegeben werden. 

h. Sollten für den Betrieb und/oder die Instandhaltung auch Stoffe verwendet werden, die in den Geltungsbereich 

der CLP-Verordnung, (EG-Verordnung Nr. 1272/2008) oder Biozid-Verordnung (EU-Verordnung Nr. 528/2012) 

fallen, ist die Zustimmung des Bestellers einzuholen. 

4.2 Brand- und Explosionsschutz 

a. Einrichtungen zur Vermeidung oder Begrenzung von Explosionen müssen technisch bewährt und geprüft sein. 

b. Brand- und Explosionsschutzeinrichtungen sind als Ergebnis einer Gefährdungsbeurteilung auszuführen. 

c. Für Brandschutzanlagen ist ein Auslegungsverzeichnis auszuschreiben. 

4.3 Umweltschutz 

a. MAE sind so zu gestalten und auszuführen, dass keine Gefährdung für Mensch, Luft, Boden und Gewässer 

besteht. 

b. MAE müssen dicht, standsicher und gegen die zu erwartenden mechanischen, thermischen und chemischen 

Einflüsse widerstandsfähig sein. 

c. Undichtigkeiten müssen schnell erkennbar sein; austretende Stoffe müssen zurückgehalten werden. 

d. MAE mit umweltgefährdenden Stoffen sind oberirdisch anzuordnen. Ausnahme: doppelwandige Behälter und 

Rohrleitungen mit Überwachung. 

e. MAE sind hinsichtlich der eingesetzten Stoffe und Menge zu kennzeichnen. 
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5 Sicherung aller Parameter 

Alle Prozess-, MAE- und Komponentenparameter müssen dokumentiert werden. 

Beispiele: 

• SPS und NC Programme/Projekt Software Parameter sowie Fremd Komponenten Parametrisierung 

• Frequenzumformer 

• Pumpen und sonstige Antriebe mit integriertem Frequenzumformer 

• Parametrisierbare Sensoren 

• Scanner-Settings 

• Steuer- und Regelgeräte (z.B. Temperaturregler, Auswuchtregler, …) 

• Drucker, Etikettendrucker 

• Messprotokoll der Nachlaufzeit bei Einsatz von Lichtvorhängen (BSV) 

(Nachweis des korrekten Abstands und Definition der Gefahrenstelle) 

• Sonstige Überwachungsgeräte mit Parametersettings. 

6 Farbanstriche/Oberflächen 

Der Anstrich der Einrichtung muss Öl- und Benzinbeständig sowie auch widerstandsfähig gegen synthetische, 

wasserlösliche (mineralölfreie) Kühlmittel sein. 

7 Vorabnahme und Abnahme 

Die Vorabnahme wird im Herstellwerk durchgeführt. Vor der Vorabnahme ist die vereinbarte Maschinenfähigkeit 

zusammen mit den Prozessdaten durch den Hersteller mit Protokoll zu belegen. 

Bei der Vorabnahme ist der komplette Lieferumfang nachzuweisen. 

Die endgültige Abnahme findet grundsätzlich in unserem Werk statt und umfasst: 

• den Nachweis der zugesicherten Funktionen und Eigenschaften, sowie die Erfüllung der Liefervorschriften gemäß 

unserer Bestellung 

• die Sicherheitsabnahme 

• die elektrische Erstprüfung nach N54 C1 

• die Abnahme der IT-Sicherheit nach N51M M27 

• die Software-Abnahme nach N54 C4  

• die statische Abnahme nach ISO 230-1:2012-03 soweit zutreffend oder nach der  

Bosch-Schriftenreihe Qualitätsmanagement in der Bosch-Gruppe Heft 9 und 10  

(BGN → Organisation → Zentrale und Servicebereiche → C/QM → Regelungen & Standards → Bosch 

Schriftenreihe). 

8 Transportvorschriften 

Besondere Vorschriften für Transport und Montage müssen an der Maschine befestigt werden. 

Bei Einzelmaschinen ist das Nettogewicht auf dem Typenschild anzugeben. Bei MAE, die zum Transport geteilt werden 

müssen, ist jede Transporteinheit mit ihrem Gewicht auszuzeichnen. 
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9 Dokumentation 

Die Dokumentation in elektronischer Form ist verpflichtend. Standard sind Neutralformate, z.B. PDF (Ausnahmen, z.B. 

Elektrodokumentation vorzugsweise im EPLAN Austauschformat, s. Tabelle 1); Form des PDF als natives, elektronisch 

bearbeitbares und durchsuchbares PDF, analog für andere Formate. Bedarf und Umfang von Austauschformaten sind 

mit dem Kunden abzustimmen (Angebotsumfang), ebenso die Dokumentation in Papierform. 

Die Ablagestruktur entsprechend Ordner 1-7 gilt sowohl für elektronische Datenträger als auch für die Papierform. 

Die Dokumentation ist entsprechend Tabelle 1, mit Ausnahme der mit * markierten Dokumente, laut  

EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, in der Amtssprache (oder einer der Amtssprachen) des Verwendungslandes, in 

dem die Maschine in Verkehr gebracht und/oder in Betrieb genommen wird, zu liefern. Die mit * markierten Dokumente 

sind nur in Deutsch oder Englisch bzw. in Abstimmung mit dem Kunden in der Amtssprache (oder einer der 

Amtssprachen) des Verwendungslandes zu liefern. 

Dokumente in Papierform: 

• Ordner mit Rückenschild mit Inhaltsangabe 

• in DIN A4 abgeheftet, gegebenenfalls gefaltet 

• Unterteilung der einzelnen Kapitel mit beschrifteten Trennblättern (Beschriftung entsprechend den Kapiteln). 

Folgende Unterlagen sind nach der Auftragserteilung rechtzeitig zur Genehmigung vorzulegen (Versandanschrift im 

Bestellschreiben): 

• Aufstellungsplan mit Angaben über Verbrauchswerte (z. B. Strom, Gas, Wasser, Luft) gegebenenfalls 

Fundamentplan 

• Stromlaufplan einschließlich Stückliste 

• Zeichnungen der werkstückbezogenen Ausrüstung (z. B. von Spann-, Be- und Entladevorrichtungen, 

Sonderwerkzeugen, Wechselteilen). 

Mit der MAE sind die weiteren Unterlagen des Betreibers gemäß folgender Tabelle an die Versandanschrift zu liefern: 
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Tabelle 1 Dokumentation 

Ordner Nr./Titel 
Unterordner 

Nr./Titel 
Dokumente 

Ordner 1 

Betriebsanleitung 

 

1. Sicherheits-

maßnahmen 

• Bestimmungsgemäße Verwendung 

• Sicherheitseinrichtung der Maschine 

• Schutzmaßnahmen für das Bedienpersonal 

• Pflichten des Betreibers 

• Restrisiko 

• Bedien- und Arbeitshinweise 

• Hydraulische Einrichtung 

• Hinweise zu Gefahrstoffen 

2. Transport, 

    Aufstellung, 

    Anschluss, 

    Abbau 

• Anlieferung 

• Transport 

• Aufstellung und Anschluss 

• Hinweise zum Abbau der Maschine 

• Lagerung und Konservierung 

• Hinweise zur Haftung 

• Aus- und Einbau von Aggregaten 

• Abmessungen und Gewichte 

3. Beschreibung 

    der Maschine 

• Funktionsbeschreibung Mechanik 

• Stationsbeschreibung 

• Baugruppenübersicht inklusive Dokumente der 
unvollständigen MAEs (z.B. Zulieferbaugruppe) 

• Technische Daten 

4. Bedienung 

    der Maschine 

• Bedienungsanleitung 

• Inbetriebnahme 

• Betriebsarten 

• Bedienpult/Bedientableau 

5. Verhalten bei  

    Störungen 

• Hotline-/Service-Nummer des Anlagenlieferanten 

• Vorgehensweise zur Störungsbeseitigung 

• Beschreibung der Fehlermeldung in Klartext 

• Arbeitsanleitung für den Komponententausch 

6. Umrüsten, 

    Kalibrieren, 

    Teachen 

• Umrüsten 

• Kalibrieren 

• Teachanleitung 

7. Anhang 

• CE-Konformitätserklärung 

• Einbauerklärung 

• Montageanleitung* 

• Sicherheitsdatenblatt* 

• Lieferumfang Dokumentation* 
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Ordner Nr./Titel 
Unterordner 

Nr./Titel 
Dokumente 

Ordner 2 

Instandhaltung 
 

• Unterlagen und Hinweise zur Instandhaltung inkl. aller 

Zukaufgeräte Mechanik und Elektrik 

• Bedien- und Arbeitshinweise 

• Wartungsplan nach Qualifikationslevel (nach Möglichkeit mit 
Abschätzung Zeitaufwand) siehe Dokument TPM Säule 4 

• Ersatzteilbestellhinweise 

• Ersatz-, Verschleißteil-, Werkzeug-Liste unter Angabe von 
Original-Herstellerbezeichnung und -nummer* mit 
Mindestanforderungen laut Tabelle im Anhang für EVW-
Liste (Unterscheidung Mechanik/Elektrik)*, Template für 
EVW-Liste, siehe Anlage 1 (Excel-Tabelle) 

Ordner 3 

Stückliste-Mechanik 
 

• In den Stücklisten mechanisch müssen Fremdbezugs- und 
Normteile erkennbar sein unter Angabe von Original-
Herstellerbezeichnung und -nummer* 

• alle Stücklisten (inkl. Standard-Baugruppen, Kalibrierteile, 
Wechselteile)* mit Hinweis ob instandsetzbar 

Ordner 4 

Zeichnungen-

Mechanik 

  

• Alle Baugruppenzeichnungen inkl. Standardbaugruppen* 

• Verschleißteil-, Werkzeug- bzw. Werkstückbezogene 
Zeichnungen, Prüfmittelzeichnungen* mit Vermerk auf 
vereinbarte Nutzungsrechte 

• Pneumatik- und Hydraulikschemata vorzugsweise in BR-
Interaktive Fluidic Office, Kühl-Schmiermittelpläne und-
Schemata* 

Ordner 5 

Katalogteile-

Mechanik/Elektrik  

(Zukaufgeräte) 

 

• alphabetisch sortiert nach Lieferant* 

• technische Unterlagen* 

• Bedienungsanleitungen* 

 

 

 

 

 

Ordner 6 

Elektrodokumentation 

 

 

 

1. Hardware 

• Elektrodokumentation in E-CAD, vorzugsweise im EPLAN-
Austauschformat (z.B. ZW1, siehe Bosch-Norm N54 D6) 
und 1x als Papierausdruck* und durchsuchbares und 
bearbeitbares PDF 

• Stromlaufplan und Stückliste (gegliedert nach Original-
Herstellerbezeichnung und -nummer) auf CD/DVD, nach 
Absprache über Netzwerk* 

• Strukturierte Auflistung aller IT Hardwarekomponenten in 
Format PDF (siehe N51M M27, IT-Sicherheits-Fragebogen, 
Inventarliste)* 
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Ordner Nr./Titel 
Unterordner 

Nr./Titel 
Dokumente 

 

 

 

 

2. Software 

• SPS-Applikations-Programm* 

• Ablaufplan (Funktionsplan, Funktionsdiagramm, 
Funktionsbeschreibung oder CTS)* 

• NC- oder sonstige Zusatzprogramme* 

• Ausführliche Parametersätze/-liste laut Kapitel 6 (z.B. 
Drucksensoren, Geber, etc.) und Programme intelligenter  
Geräte inkl. evtl. notwendiger Software, Recovery-CD* und 
Lizenzen 

• Image Betriebssystem PC-Steuerung mit Beschreibung der 
Wiederherstellung (Stand Ende Maschineninbetriebnahme)* 

• Strukturierte Auflistung aller zur Funktionalität (Service) 

benötigten Softwareversionen im Format PDF (siehe  

N51M M27, IT-Sicherheits-Fragebogen, Inventarliste)* 

• Bereitstellung aller zur Funktionalität (Service) benötigten 
Daten, incl. Passwörter, auf CD/DVD, nach Absprache über 
Netzwerk* 

3. Netzwerk 

• Festlegung der Netzwerkanbindung (z.B. IP-Adressen), falls 
zutreffend (siehe N51M M27, IT-Sicherheits-Fragebogen, 
Inventarliste)* 

4. Prüftechnik • Prüftechnik* 

Ordner 7 

Prüfbescheinigungen  

und -zertifikate 

 

 

 

• Prüfbescheinigungen und/oder Prüfbücher für 

überwachungspflichtige Einrichtungen (z.B. Druckbehälter)* 

• Prüfprotokolle von Sicherheitskomponenten* 

• Prüfprotokoll nach DIN EN 60204-1:2019-06* 

• BUS-Prüfprotokolle (z.B. ProfiBus-DP, ETHERNET)* 

• Prüfbescheinigungen/Prüfzertifikate von Katalogteilen* 

• Kalibrierprotokolle (Baugruppen, Anfertigungsteile)* 

• sonstige Unterlagen (z.B. Abnahmepapiere, 

Maschinenfähigkeit, Risikobeurteilung)* 

 

Änderungen an der MAE sind nach Vereinbarung, jedoch spätestens 6 Wochen nach Endabnahme in der 

Dokumentation nachzutragen und zu übermitteln. 

10 Veröffentlichungen 

Vor jeder Veröffentlichung über Maschinen und Anlagen, die für uns gebaut wurden oder werden, muss unsere 
schriftliche Zustimmung eingeholt werden. 
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https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N51M+M27&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N51M+M27&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=DIN+EN+60204-1&ausg=*
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11 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente sind für die Anwendung dieser Bosch-Norm erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur 
die angegebene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des angegebenen Dokuments 
(einschließlich aller Änderungen). Bewusst zitierte historische Dokumente erhalten zusätzlich die Kennzeichnung „H“ in 
der Spalte „Art“. 

Nr. Dokumentnummer (Ausgabedatum) Titel Art 

1 N51M M20 Anlage 1 EVW-Liste (Excel-Tabelle) M 

2 N51M M23*N56A 05M0023 

Werkzeugmaschinen, Liefervorschriften; Liefervorschriften 

für elektrische, pneumatische und hydraulische 

Ausrüstung von Maschinen, Anlagen und 

Fertigungseinrichtungen (MAE) 

M 

3 N51M M27 

Werkzeugmaschinen, Liefervorschriften, Liefervorschriften 

für IT-Sicherheit von Maschinen, Anlagen und 

Fertigungseinrichtungen (MAE) 

M 

4 N54 B3*N56A 05002 
Steuerungstechnik, Elektrik-Elektronik; 

Hardwarekomponenten für Steuerungstechnik 
M 

5 N54 C1 
Steuerungstechnik, Elektrik-Elektronik; Elektrische 

Erstprüfung von ortsfesten Maschinen (MAE) 
M 

6 N54 C4  
Steuerungstechnik, Elektrik-Elektronik; Softwareabnahme 

für Maschinen, Anlagen und Einrichtungen 
M 

7 N54 D2 

Steuerungstechnik, Elektrik-Elektronik;  

Elektrische Ausrüstung von Maschinen, Anlagen und 

Fertigungseinrichtungen; Sicherheitsfunktionen 

M 

8 N54 D4 Steuerungstechnik, Elektrik-Elektronik; Bussysteme M 

9 N54 D6 
Steuerungstechnik, Elektrik-Elektronik; E-CAD; 

Gestaltungs- und Bezeichnungsregeln 
M 

10 N54 D8 
Good Practices »RSA-Integration«. Anbindung von 

Anlagen und Linien an die Bosch-Fernwartungsplattform 

RSA 

M 

11 N62A 3.3  
Gestaltung von Arbeitssystemen; Planungsgrundlagen; 

Ergonomische Grundlagen, Dokumente, Vordrucke 
M 

12 N 2588 Beurteilung von Bildschirmarbeitsplätzen M 

13 DIN EN 60204-1:2019-06 

Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausrüstung von 

Maschinen - Teil 1: Allgemeine Anforderungen 

(IEC 60204-1:2016, modifiziert);  

Deutsche Fassung EN 60204-1:2018 

Z 

14 DIN EN ISO 13849-1:2016-06 

Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsbezogene Teile von 

Steuerungen - Teil 1: Allgemeine Gestaltungsleitsätze 

(ISO 13849-1:2015);  

Deutsche Fassung EN ISO 13849-1:2015 

Z 

15 ISO 230-1:2012-03 

Werkzeugmaschinen - Prüfregeln für Werkzeug-

maschinen - Teil 1: Geometrische Genauigkeit von 

Maschinen, die ohne Last oder unter Schlichtbedingungen 

arbeiten 

Z, H 

16 EGV 1907/2006 
Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung 

von Chemikalien (REACH) 
Z 

17 EGV 1272/2008 CLP-Verordnung (Classification, Labelling and Packaging) Z 

18 Verordnung EU 528/2012 
Bereitstellung auf dem Markt und die Verwendung von 

Biozid-Produkten 
Z 

19 2006/42/EG EG-Maschinenrichtlinie Z 

20  
Bosch-Schriftenreihe Qualitätsmanagement in der Bosch-

Gruppe Heft 9 und 10 
M 

21 Verordnung (EU) 2019/1781 
Festlegung von Ökodesign-Anforderungen an 

Elektromotoren und Drehzahlregelungen 
Z 

Art M = Mitzulieferndes Dokument; Z = Zitiertes Dokument; H = Historisches Dokument 
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https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N51M+M20&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N51M+M23&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N51M+M27&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+B3&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+C1&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+C4&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+D2&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+D4&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+D6&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N54+D8&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N62A+3.3&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=N+2588&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=DIN+EN+60204-1&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=DIN+EN+ISO+13849-1&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=ISO+230-1&ausg=*
https://rb-normen.bosch.com/NormMaster/DirectLink.do?ACTION=VIEW_STANDARD&doknr=2006/42/EG&ausg=*
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A Anhang: Mindestanforderungen EVW-Liste 

Tabelle 2 Mindestanforderungen EVW-Liste 

Nr. Spalte Bemerkung/Beispielwerte 

1 Pos. laufende Nummer 

2 Summe Verwendungen Gesamtmenge pro Maschine/Linie 

3 Empfohlene Menge Menge gemäß MAE Lieferanten-Empfehlung (0 ist zulässig!) 

4 Bezeichnung Benennung des Bauteils (z.B. Ventil) 

5 Originalhersteller (OEM) Herstellername/Handelsmarke 

6 Bestell Nr. (OEM) Bestellfähige Typ~ oder Nummern des Teils beim OEM 

7 Typ-Code (OEM) Weitere technische Informationen 

8 Kategorie 
E = Ersatzteil; V = Verschleißteil; W = Werkzeug / Wechselteil; 

P = Prüfmittel   (V und W Nutzungsrecht BOSCH Pflicht) 

9 Standzeit 
Standzeit bei Verschließteilen (V) und Werkzeugen (W) nach Einschätzung 

Hersteller 

10 
Nutzungsrecht 

(for Bosch designed) 

OEM = Nutzungsrecht Komponentenhersteller 

MAE = Nutzungsrecht beim MAE Lieferanten (Auftragnehmer) 

Bosch = Nutzungsrecht beim Auftraggeber 

11 
(Ersatzteil-)  

Verfügbarkeit 

H = lagerhaltig 24h; 

K = bei Bedarf Eigenfertigung/Kommission mit Lieferzeit 

12 Wiederbeschaffungszeit Angabe AT Lieferzeit 
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